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Der  Vor si t zende,  Herr  Wer ni cke,  begr üßt  di e Anwesenden und st ellt f est,  dass f or m- 
und fri st ger echt ei ngel aden wur de und er öff net di e Si t zung.  
 
Es wi rd kei ne Änder ung der Tagesor dnung gewünscht. 
 
 

Öffentliche Sitzung 

 

1.  Begrüßung/ Vorstell ung Betri ebsl eiter und stellvertretende Betri ebsl eiteri n 

  

 Herr Saur e t eilt mi t, dass di e st ell vertret ende Betri ebsl eit eri n, Fr au Petra 
St off el, krankhei t sbedi ngt f ehl t. 
 

 

2.  Bestell ung ei nes Schriftführers 

  

 Nach Vorschl ag durch den Vorsit zenden, Herrn Wer ni cke, wähl t der Be-
tri ebsausschuss Fr au Iri na Di ck zur Schriftf ühreri n; f ür den Vertret ungsf all 
wi r d Fr au Beat e Hi el scher gewähl t. 
 
Absti mmungser gebni s: ei nsti mmi g.  
 

 

3.  Zwi schenberi cht zum Erfol gs- und Ver mögenspl an per 31. 12. 2015 gem.  § 20 

Ei gVO 

0207/ 2016 

  

Herr Ar hel ger erl äut ert anhand der al s Anl age bei gef ügt en Foli en den Was-
ser bezug der Monat e Januar bi s Dezember 2015. Zum 31. 12. 2015 ist ei ne 
St ei ger ung des Wasserverkauf s f est zust ell en.  Der Wasser bezug f ür das 
Jahr 2015 bel äuft si ch auf 817. 018 m3.  
 
Herr Ar hel ger erl äut ert di e wi rt schaftli che Si t uati on des Wasser wer ks zum 
31. 12. 2015.  
Zu m 31. 12. 2015 wur den Schl ussr echnungen f ür ca. 4. 500 Zähl er erst ellt.  
Auf di e Fr age von  Fr au Wei ner zum Verrechnungskont o zwi schen Agger-
Ener gi e und Wasser werk erkl ärt Herr Ar hel ger, dass auf dem Verrech-
nungskont o ei ne Verschi ebung um 120. 000 € st attfi nden wi rd. Di eser Be-
trag ent spri cht den an di e Agger Ener gi e bezahl t en Abschl ägen der Kun-
den, di e dem Monat Januar 2016 zuzur echnen si nd. Di e abzugr enzenden 
Beträge st ehen dem Wasser wer k zu.  
 
Für das Jahr 2015 i st ei n Wasserverl ust von 3, 1% ent st anden. I m Vergl ei ch 
zum Jahr 2014 i st ei n Rückgang von 0, 1% zu verzei chnen und i m Ver gl ei ch 
zu ander en Wasser werken i st di es ei n sehr gut es Er gebni s.  
 
Di e ei nzel nen Posi ti onen wer den von Herrn Ar hel ger erl äut ert. Gr ößer e 
Abwei chungen zum Jahr esabschl uss si nd ni cht mehr zu er wart en.  
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4.  Auf gaben des Wasser werkes/ Wasser werksausschusses 

(6.) Di e Tri nkwasser- Rohr- Leit ungen 

  

 Herr Wer ni cke erl äut ert i n sei nem mündli chen Vortrag di e verschi edenen 
Mat eri ali en, Nennwei t en und Ei nsat zgebi et e der Tri nkwasserrohr e.  
Al s Lei t ungs mat eri ali en kommen gr undsät zlich f ür  Tri nkwasserl eitungen 
duktil es Gussei sen, Stahl  und verschi edene Kunst st off art en i n Fr age. Bl ei - 
und Asbest zementrohre wer den ni cht ei ngeset zt. 
Abhängi g von der benöti gt en Durchfl uss menge st ehen hi er verschiedene 
Quer schni tt e zur Verf ügung.  
Di e Rohr e können entweder mi t Schwei ßnäht en oder mi t For mst ücken zu 
Rohrl eit ungen ver bunden wer den.  
 
Zur Ver anschauli chung wer den Ansi cht sexempl ar e verschi edener Mat eri a-
li en vor gel egt. 
 

  

5.  Beri cht über den Stand der Rückübernahme der kauf männischen Verwalt ung 

  

 Herr Saur e erl äut ert den St and der Dat enübernahme von der AggerEner-
gi e.  
Di e Dat en wur den zum St and vom 31. 12. 2015 über nommen. Di e SEPA-
Mandat e f ür das Abbuchen der Abschl äge wur den ebenf all s über nommen.  
Al l e Dat en wur den am 20. 01. 2016 dem Rechenzentrum der Ci vit ec über-
geben und dort wei t erver ar bei t et.  Di e Dat enüber nahme wur de wi e er wart et 
voll zogen.  
I m Wasser werk si nd Frau Iri na Di ck und Fr au Beat e Hi el scher ei ngeset zt 
und vertret en si ch gegensei ti g. 
Am 19. 02. 2016 wur den di e Abschl ags mi tt eil ungen verschi ckt. Für das Jahr 
2016 si nd 10 Abschl äge vor gesehen. Di e Abschl äge si nd am 05. j eden 
Monat s f älli g. Ab dem Jahr 2017 si nd es dann wi eder 11 Abschl äge. 
 

  

6.  Beri cht über den Stand der Baumaßnahmen 

  

 Herr Saur e t eilt mi t, dass derzei t kei ne Baut ät i gkei t st attfi ndet. 
 

  

7.  Mi tteil ungen 

  

 - / - 
 

  

8.  Anf ragen, Anregungen,  Hi nwei se 

  

 Herr Hoene fragt nach dem Abwasser besei ti gungskonzept der St adt  
Ber gneust adt. Ei ne Zust ändi gkei t des Wasser werks li egt nach Aussage 
vom Herr n Saur e ni cht  vor. 
Auf Nachfrage von Fr au Wei ner zum Br and i n der Sül emi cker Straße 66 
er kl ärt Herr Saur e, dass hi er auf Gr und der Außenl age des Obj ekt s länger e 

https://de.wikipedia.org/wiki/Rohr_%28Technik%29
https://de.wikipedia.org/wiki/Rohrleitung
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Schl auchl eit ungen notwendi g war en.  
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